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Grjdjeint tiglic) Machmittags
it Nudnalme ber Sonns . Feiertage.
Ubonnementdpreis
vietteljahelid) fitr Halle und durdy
bie Poft begogen 2 Mart,

JInfertionsdpreis
fiie die biergefpaltene Corpuss
Beile ober deren Raum 15 Pig.

Balleldyes Tageblatt,

Neunumbfiebsigiter Sahrgang.

Amtliched Berordbmungshlatt fiir die Stadt Halle und den Snalfreis,

Sm Celbflverlage e Magiftrats der Stadt Halle.

Jnferate
fit die nadjitfelgende Ruminer
beftimint, werden bis 911Gy Buy-
mttags, grifieve dagegen Tags
aubor exbeten.

Snferate befdrdern jammilidhe
Unnoncen-Bureaug.

Ne 177,

Donnerstag, den 1. Auguit.

1878.

Ausgabes und Annahuteftellen G Inferate und Abonnements bei Rob. Cohn, gr. Steinftrafe 73, M. Dannenberg, Geiftftrafe 67 und R. Penne, Seipsigerfivage 77,

Der Kaijer in Tepliss,

— 29, 3ult. Deute ijt vorfichishalber der ganze Bahn-
forper on Teplits big Bobenbach von einer Jngenieur-Koms=
miffion begangen worben. Auch in anbever Hinfidst werden
alle mbglichen Sicherheitdmafvegeln getvoffen. Bum Behufe
ber Organifation ded Wachbienites ift Dier dev Prager Po-
[ijeidiveftor mit mebreven DHdheren Beamten ber Prager
©idierheitsbepirde eingetroffen. Die Wache vor dem Iaifers
lichen Logi8 wird indeff von Heute ab bas Tepliter Bitrger-
forp8 besiehen.  Bon den Wajeftiten die sum Befuche des
Roifers bhiev eintreffen wesben, vevlautet sundchft, dof fite
bag fadhfijche Rbnigsp bag , Jeubad” in H] auf's
Glegantefte Gevgevichtet wird. Fiiv den RKaifer von Oeftreich
b beffernt Thronfolger werben bdie Wohnungen im fiivftlich
Glovyjchen Palais ausgeftattet. WWas die Antunjt des vuj-
fiihen Raifers anbelangt, fo ijt dad Geriicyt verbreitet, daf
der Ggar am 8. Augujt, auf einex Durchreife begriffenr, hier
dntveffert folf. b bie worgeftern evfolgte Anfunft mehrever
uififher Generdle bamit ufommenfingt odex ob diejelben
g ber Niiclehr aus der Tiikei blos jum Kuvgebraudie
fiether famen, ift nicht augenbliclich su beuvtheilern.

— 30. Juli. Der RKaifer verbrachte die erfte Nadjt
vovteefflich. eute Bovmittag unternahm Se. Majeftat mit
ber Orofhersogin von Baben eine FuBpromenade im Parte,
empfing fpater Bihmens Statthalter und den Biivgermeijter
von Teplits in Audieny und dritdte feinen Dant filv den
fthomen Empfang, bev ihm u Theil geworben, jowie feine
Jreude fiber bie Bitvgermache aus.  Mittags war Hojtafel
mit 256 @ededlenr, i welcher der Statthalter, der Biivges-
meiftey, dev Teplier Besiri8houptmann und ver Direftor
ber Aujfig-Tepliver Babhn zugezogen wurben.

— Diec Babefur und Didt bed Kaifers ift geftern in
Teplity von dem bovtigen Babeavst Gebeinrath Seiche in
Gemeinjchaft mit dem Leibavyt Dr. v. Lamer gevegelt wors
ben. Dev Raifer Babet im Hevvenhaufe in acstundywansig-
guabigem Thevmalivafier und wird fpiter Moorbader nehs

gufolge nimmt die Qonfeven Dev Deutfhen Finanyminifter
in Deidelberg nadjten Montag ihren Anfang, die Sigungen
werben im bdovtigen grofhevsoglicdhen Palais abgehalten.
Stuttgart, 30. Sult. BWie dev ,Schwib. Merfur”
melbet, it in Feuerbady, in der Nibe von Stuttgart, geftern
et Fithrer ber Socialbemotvaten, Dulf, verhoftet worben.
JIn Stuttgart it dag gefammte aug 20 Pefonen beftehende
Perfonal der Genoffenidyaftsdymct benfall8 verbaftet wors
Dert; e8 Handelt fich hievbei um die Urheberichajt eines foo
claliftijchen Wahlaufrufs.
ient, 30. Juli. Die ,Polit. Korrefp.” verdffentlicht
folgenve Melbungen: Aus Ronftantinopel vom 30. b.:
Bwifjdhen dev Pforte und dem englijchen Botichafter Layard
{chmeben Berhandlungen wegen Durchfiifrung dey eingelnen
Beftimmungen ey englifch-tiivtifchen Konvention vom 4. Suni.
Der Sultan legt namentlicy Gewicht davanf, daf ofne feine
vorhevige Buftimmung feine Reformen in dev afiatifchen
Tiivtet eingefithrt werden. — Aus Dufaveft: Die Ruffen
treffen Vovbereitungen, um von Befjarabien unmittelbar
nac) dev Ratififation deg berliner Vertvages Befits su evgrei-
fen. Die wuffijchen Truppen viiden beshald aus bev Do-
brudbfha nac) Vefjavabien wor, wihrend ber rumdnijche
Rrieg8minifter mit bev Defignivung der fitr die Befetsung
ey Dobrudicha beftimmtten Tvuppen bejchaftigt iff. — Aus
Gevafemwo: Dem tiivkijhen Agitator Hodjchi Lofa, dev
fhon vov 14 Tagen tumultuarijhe Auftvitte vevurfachte,
welche ben Riidtritt des bovtigen Militdriommanbanten Her-
beifithrten, ift e8 gelungen, neuerdingd einen ufftand des
tiietifchent Pobels gegen Ddie bortige tiirfijhe Behirve u
provogiven. Die Anfjtinbijhen bemdchtigten fich theilweife
ev Waffen, fithrten Gemalithitigleiten aus und unterbracen
bie telegraphifche Berbinbung. In Folge bes dovt Bevrichen-
ben anavdyifchen Buftandes wird ber Befeung der Haupt-
ftabt Bosniens vurdy bdie oftevreichijhen Tvuppen feitens
ey fviebffrtigen mubamtedanifchen Bevdlferung fehnfiichtia

men. Heute, am Mittwody, witd ju Chren Sr. Majeftit
im @labttheater eine Feftoovftellung ftattfinden.  AIS Ein-
leitung berfelben wird a8 eiferne Kreus” von Wichert und
fobann , ®vaf Walbemar! gegebent tverden.

Homburg, 30. Jult. Der Rvonpring ift unter gro-
Bem Subel pev Bevdlierung Heute Bovmittag 10 Uhr 45 M,
Dier eingetvoffen.

Bremew, 30. Jul. Der nach bem Jeniffei be-
ftinmte Dampfer ,Buife” ift einev eingegangenen Draht-
nadyricht sufolge ndrdlicy Drontheim geftvandet. Die Mann-
fbaft ift in Sicherheit gebracht worben; bag Schifi ift
ned) bicht.  Wegen Dilfeleiftung ift nach Bevpen telegrapbhit
forden.

Ravisvuhe, 30. Suli.  Der ,Badijchen Lanbdessty.”

Wiew, 31. Juli.  Ueber ben geftern exfolgten Gin-
marf) ber dfterveichifchen Offupationstruppen in Bosdnien
Dberichtet bie ,Liener Wbendpoft’: Geftern WMorgen um
6 Uhr begann bie Ueberfetung ber Truppen auf dasd vechte
Ufer ber @ave. Um 6, Uhr, ummittelbar nachbem die
erften Jtgev-Abtheilungen, ofne Widerftand gu finden, ges
Tandet waven, wurde mit der Cvrichtung einey Britde begon-
nen, und um 9%, Ubr waven beide Ufer ber Save duvch
eine fertige Quieg8byiide verbunden. Das Grog ber erften
Gebirgsbrigabe und ber 6. Snfantevie-Divifion trat fofort
den Mavfeh itbev die Briide an. Um 11 Uhr befand fich
bie gamze Avanigarde - Brigabe mit einer Gebivgsbatterie,
et Train und einev Esfadron Hujaven auf bem bognifthen
Ufer.  Die Taiferliche Flagge wurde aufgehift und die Volts-

bymne intonict. Hodhe und Eljen-Rufe donnetter aug ben
Reifen der Truppen; die Begeifterung und die Bivio-Rufe
der nad) vielen Taufenden jihlenden Bolfsmenge auf unfevent
Ufer gabert et Noment ein feierliches Geprige. Gin O
fisier be8 Genteralftabes verhanbdelte mit bev tiivkichen Be-
bisrbe in Bosnifch-Brod wegen bev Weiterfiihrung der Anmts-
gefdhdfte; nady Langever Bevathung ertlivten mehreve tiirkiiche
Beamte und Offigteve fich beveit, thre Antsthitigheit fortzu-
feen. Dad Gros de 13. Avmeeforps, fowie die Kovpsre
ferve tvafen im Qoufe Des geftrigen Nacdhmittags in Brod
ein und beyogen bafelbft Bivouacs; biefelben follten fHeute
Movgen die Save itberfcyreiten und jodann den Marfch nach
Dervent fortfehen. — Die 7. Sufanterie-Divifion bewert-
ftelligte geftevn ben Uebevgang bei Alt-Gradisla. Der Qai-
mafan in Berbiv evflivte vem Biterveichifchen Truppentom-
mando, er fet obne Jnftvuftionen und beabfichtige, feinen
Wiberjtand gu leiften. Unfere Truppen befepten fodanm,
ofme auf Widevftand su fiofien, die tiivkijdhe Feftung Berbir,
wovauf unter den Rldngen Per Bjterveichijchen Bolfghiymne
in Gegentart des Eryhersops Iohann Salvator die faifer-
liche Fabhre aufgehift undb mit Degetjterten Hoche begriifit
mwugbe. Die tiivkjhe Bejaung viumte Berbiv fofort ofne
Wiberjtand zu leiften.

Paris, 30. Juli. (Poft) Das bonapartiftifdhe Blatt
porbre! vevbffentlicht in einem Senfationsartifel bie gefetmen
Detaild eined Planes Des Hevzops von Audiffret-Padquier
(Prifiventen bes Senats), buvd) bie Senatswablen eine
ovleaniftifc) und gemdfigt vepublifanifche Majovitit au bils
e, und bann vevmitteljt einer Kammeraufldjung dbie Pri-
fiventichaft e Herzogs wvon Aumale 3t evveichen. Auf biefe
Weife folle ein newer 16. Mai Herbeigefiihrt werben. Die
Bithrer der tepublifanijdhen Pavtei feien beveits miftranijch
gewordert und follen, wm demt osleaniftijchen Komplot su
begegnent, fitv bie Préfiventihaft Dufaure’s agitiven. Der
Antitel deg Ordre gehirt war in biefelbe Kategovie, wie ber
neuliche dhnliche ded Figaro, verfehlt jedoch nicht, Aufjehen
31 maden.

Bolenciennes, 30. Suli. Nad) amtlicdher Mitthei-
fung Hat der Strife in Anzin, die Avbeiter von wet Gruben
audgenommen, vollftindig aufgehidrt; bdie zur Aufrechterhal-
tung bev Rube entjenbdeternn Sruppen treten den Ricdmaridh an.

Qoudon, 30. Juli. Das audwirtige Amt publicist
weitere auf die englifeh - tiivFijhe Konvention besiiglidhe De-
pefchent, in Denen unter Anberent mitgetheilt wivd, bie Pfovte
Bitte den Wunjdy geéiufert, e mipe ftipulict werden, baf
e englifche NRegierung von der Titvfei nicht eine RKompen-
fationt fitr die etwa von Dev evfteven aufgefithrten ffentlichen
DBauten und vorgenomuenen Verbejjerungen fordern folite,
falls Chpevn einft an die Tiivfei juriidzegeben wevben folite.

Gin unglitdlidger Menjedh.
Bon Cdmund Hofer.
(Rachdrnd verboten.)
(Fortfeung.)

$ier, in diefen leteren Punkten, in ben Menfchen,

ben Berhiltniffen, lag denn auch ver Hauptgrund, der ihn
bie Berbinbung mit miv fuchen und tmmer fefter fchliefen
lie, bet miv fand ev alle, wos ihm noth that: Halt, Auf-
flavung, — Befdywichtigung und Mifigung. Denn bie
buauchte ex vor alfem. @8 war ein Menjh von wivtlich
ungewshnlicher Begabung und, abgefeben von bem wnglitct-
feligen Geficht, eine Pevibnlichleit, die itbevall ben giinjtig
fien Gindvud madpen mufte. Er wufite bag aber auch und
{dhien 8 nodh oiel wtefr gum mindejten geglaubt su Haben
— ev Datte, ie idh vernabm, eine fehr unverftindige Wt
fer gehobt, die ifn versog und fich und ifn iiber feine BVore
glige und feine WMiingel tdufchte —, 6i8 ihn. bittere Erfap-
tungen einigevmagen evniidytevten — ev batte fidh auf den
Univevfitdten, bei ben @evichtshifen, wie man das Beift, uns
miglich gemadht, meiftens, geftand er jept felber wobl su,
burh eigene Schuld. Er bebevrichte fich jett nach Rediften,
aber bet weitem nodh nicht volljtindig, ber alte Uvam brady
Din und tieber gewaltjam Gervov, in affechand Ginbilbung
ud Gitelfeit. Dafilv fprad) jum Beifptel die Begriifungs:
fiubie vov bem @piegel, die i) belaujoht DLatte, dafiiv auch
ber Wevth, den ev auf feine Toilette legte. Beiliufig ges
fagt Gatte er bavin, wie bag ftrobfarbene Tuch bewies, Tein
Olii. €8 ging thm wie anderen dhnlichen Meenjchen auch:
fte witnjchen ihve ifnen wollbek WMiingel und Gebrechen
buvdh ivgend etwas au verdecfen und wihlen ftatt ves alfein
tidtigen Ginfacjen und Unjcjeinbaven nur allubiufiy das
Bunte und Auffilige, was die Aufmerfombeit erft auf fie
Binfentt. ;
Die bitteven Crfahrungen, beven idh gedacte, BHatten

ihn alfo gewifigt, bejcheibener unbd vorfichtiger gemtacht, auf
Der anberen @eite ibn aber auch mit einem tiefen INif-
trauen gegen fich felbft und Anbveve evfiillt und die ohnehin
nicht gevinge Reigbavleit feiner Natuv auf das BVevenklichite

gefteigert. TWohlwollen, Theilnahute und Nacificht waren
Gigen{chaften, die er bei Den thm Begegnenden niemald vo
qusfete. Bielmehr witterte ev itberall Spott und Hobn,
fand fidh ftets beobachtet und avgwidhute Berfuche ihn aus-
sulachen ober ihn aufpuzielhen, und 8 fonnte baber faft nicht
augbleiberr, baf er mit dem grdften Theil der Gefelljchaft
auf einer Avt von immerivihrendem Kriegsfuf ftand. Wo
er witllich einmal fein Mifitvaven aufgeben mufte und fich
cinem offerent Wohlwollen, einer offenen Theilnalhme unbd
Derglichleit gegeniiber fand, wurde er nothwendig unb felbits
verftindlich bafer auch defto fehneller und wollftindiger ge-
wonnert und {lof fidh, gemdf der Anlage jetrer Natur,
mit einer Hingebung, ja Leibenjhoftlichfeit am, bdie feine
Gremgen Hatte und in Anjehung oller diefer Suftinde einen
Balb tithrenden, Galb geminnenben Gindbrud machen mufite.
Das fah i an feiner Stellung su mir und nod) deutlicher
an Detjenigen sum Hofrath und defjen Familie.

Die Liebe und Verehrung, mit welder ev an diefen
Menjchen Hing, war, wie gevedhtfertigt fie andh fein modhte,
bennod) eine ungewdhuliche und itbersajchende.  Niemand,
felbft bie eigenen Gltern nicht, ftand ibm Gifer, nivgends
fand er affe Borsiige, bdie den Venfchen sieven, fo ausge-
prigt; nitgendbs fithlte ev fidh, wie ev miv bald geftand, fo
burchand Deimifch), fo wollfomtmen fret und unbefangen, fo
wie eine Avt von Rind des Haufes, — und erjdyien daher
allerbing8 audy nivgends fo vovtheilhaft, wie in diejem Haufe,
diefert Rreife.  Bum Miftvauen gab 8 Feinerlei BVevan-
lafjung und Gelegenfeit, e Gereiztheit gleihfalls nicht;
alles ging Bier feinen gletchmifigen vubigen Weg; Natiiv-
lichteit, Heiterteit und Offenteit waven die Grundsiige diefer
Deenfhenn und ihres Lebend; auf — fage idy: verniinftige
Anfdhauung, Hares Verftindnif und ein nacfichtiges, billiges

und e8 fam dabin, baf man ihn mit Vergniigen unter {fich
fah, ibn fprechen, fich unterbalten Povte und Faum jemals
an dag ,ungliiclidhe” Geficht evinnert wurde, dag ifm an-
perwirt8 fo gefahrlich werden fonmte. Die Unftitheit bes
Auges, bad Wogen und Sucen der unteven Pavtieen zeigte
fich viel feltener und erfchien ouc) dann, weil die innere
Rube nicht verloven ging, faum jemals in abjchreciendes,
Spott und Ladjen herausforbernver Weife. Und nicht an-
ber8 mwar e8 mit bem Otottern. €8 fam nur felten dagu.

Died alfed war, wm e8 su wiederholen, und war um
fo mehy anguerfenmen, al8 e gerabe in Diefemt RKreife etwas
gab, dag feine Selbitbeferridsung erfehwerte und feine FRube
gefihrbete.  Jch brauchte im Qaufe der nidhften Nonate
nicht erft fonge su beobachten, um zu bemerfen, bdaf die
Toditer bes Haufed, Lucie, ouf ihn einen tiglich fich ver-
tiefenden Gindrud madte, und idh mufite jugeftehen, daf bie
Sade gefomnten war und weiter ging, wie e8 nidht woh!
anders fein fonnte, fa daff e8 fiir ihn, wie er im Haufe
verfefrte und Ddem liebenswiivdigen Madchen o Haufig, fo
Tange und fo ungeftdvt fidy nihevn fonnte, gevadeyu unnatiivs
lich gewefen iviive, wenn Ddiefe Neigung oder Liebe nicht ents
ftanben fein twitrde, — fo hitbjdh wav Lucte unbd fo grazivs,
fo frifch und fo Geiter, fo freundlichen Hergens und fo auf-
gemedten Geiftes.

S mevfte die Sadhe suerit fhon auf dem erwihnten
Hodeitsfeft, wo e fich viel wm fie zu thun utachte und ify,
wenn audh perfdnlich einmal nothgedrungen, dod) mit den
Augen ficher feine Sefunde bon Der Seite widy, — taftooll,
muf idy hingufiigen, und ofme daff feine Aufmerfjomieitert
auffillig ober [ajtiy geworden wiven. Jh fah in biefen
Tagen — benn Die Feftlicheiten waven nidht an einem

Urtheil dutjte man bet den Gltern, iwie bei den Qindern
vechnen.  Avthur durfte fich geben laffen, ex wufite fich frei
von feber unfreunbdlichen oder fpittijchen Rontrole, und fand
fidh gelegentlich, wo bev alte Adant einmal mit thm durchging,
in einer Weife darauf aufntertom gemadht, bie ihit nicht ver-
legen fonnte, fondern immer erniilicher nach ber Herrichaft
itbex fidh unbd feine Gricheinung ftveben laffen mufte. Sch muf es
anevfennient, daf ev e bavan, gumtal Bier, nidt feflen Yief,

b dht — iiberhaupt, daf er fidh febr gut Halten fonnte,
fobald e8 thm nuy evnjtlich um ben Gindrud, den er machte,
s thun war und ev fid) wivklih Mithe gab und in Acht
nafm.  Gr madte auf alfe Welt den beften Cimbruct, venn
ev gab fich {dhlicht und einfach, voll mafvoller Heiterleit, ein
munterer und dennoch vorfichtiger Theilnehmer an alfem,
wag mar 1 17 Selbft diejent weldhe er fchon
al8 ©pitter quf den Fevfen Hatte — in folcher Weitteljtabt
finbet man ftet8 und dberall fo giemlid) bdie gleichen Leute




Die englijche egieruny Habe fich i Pringipe Hievmit efn-
verftanden evEldrt.

Aug der Proving.

— Der Hiitteninfpettor, Bergaffefjor Wolf, bigher in
Buiebrichehiitte, ift unter Crnennung zum Bevginjpeltor an
bie Berginjpettion ju Staffurt verfett wordern.

Aug den am 17. und 18. Juli b, 3. unter dem Bor-
fils De8 Hervn v. Krofigh-Poplis jtattgehabien BVerhandlungen
be8 Provimialausdhufjes dev Proviny Sadyfen evwibnen wiv
Solgenves: Der Provtmgialausichuf evtlivte fich damit ein-
verftanbenr, baf die duvch die Provimgialorbnung wvorgejdyrie-
bene, fiiv die Safre 1876 und 1877 — 78 bidher unter-
Blicbene Derbffentlichung ber Rechnungsergebniffe des Pro-
vingtalverbandes mit ber gleichen Publifation fitv das Rech-
mingdiahy 1878 — 79 vereinigt wivd. — Ueber bie ur
Borlage gebrachten Bejolbungdgrumdfipe fite eingelne Kate-
govien ber Provingialbeamten wird bie Befchlugfafjung bis
jur nichiten Sigung und Beibringung eines Nachiveifes itber
die finangielfenn Folgen der Vorlagen ausdgefest. — In Grs
lebigung beg von bem legten Provimgiallandtage dem Aus-
fdhup etbeilten Auftvages, wegen Verjtivfung bev Vetriehss
mittel bev Provingialpiilistafie Borichlige su machen, werben
bie Entwiife eines Regulativg jur Ausgabe auf den Jn-
haber lautenver Werthpapiere und eined Nachtrags zum
Jeglement dev Provimial-Hitlfsfaffe vom 26. November
1876 unter bem Befhlufp genehmigt, diefe Entwiivfe dem
niichjten Provimiallandtage suv Annahme vorgulegen. Fiir
ble Taubftummenanitalt bev Proviny wird die Anftellung
brefer Rehrer vom 1. Oftober d. . Baw. vom 1. Samtar
£ Q. ab und auferbem befdhloffen, bie Hitlfslehrer an diefen
Anitalten big su dem Hichitbetrage vor 1400 4 umt 100 A
japrlic) im Gebalt fteigen ju Yajfen. Buweien Lehrern begw.
an ben Taubjtummenanitalten ju Halberjtadt und Weifenfels
witd behufd Vovnahme einer Stubienveife eine Beibiilfe aus
en etatSmdfigen Witteln der Anftalt bewilligt.  Fiiv die
burd) den Tod des bisherigen Inbabers evledigte Stelle pes
Direftors bev Avbeitsanitalt ju Beif wird bie Neuwahl vov-
genommen und itbev bie iibvigen damit int Bujammenfonge
fiehenven Pevfonalvevinterungen Bejchluf gefaft.

Ueber die 3u iwieberholten malen und auch biedmal
wieder im Provimialausihuf evdrterte Frage, in welcher
Weife die Beftimmung in § 12 e Wegebaureglenents
wegen Uebertragung der Verwaltung und Unterbaltung dey
Provimgialchauffeen anf engeve Qommumalverbinve jur Aus
fitbrung gebracht werben foll, ift ein Definitiver Befchluf
nicht gefaBt tworder. Besiiglich der aud der Mitte bes
Augjchuifes gegebenen Anvegung, ob, event. in welder BWeife
eine lebhaftere Fovdevung ves Gemeindemwenebanes angujtveben
ift, wird von ciner BejGlufifafjung abgefehen, indem aner-
fannt wird, baf diefer Wegebau gegenviivtiy einen vecht e
freulichen, bie gu bem Bweet verfiigbaren Mittel Deg Pro-
vimsialberbanbes vollfommen in Anfpruch nefmenden Umfang
gewonnen hat.  Den auf Grund eineg friiberen Befchlufjes
getroffenen Anotdnungen des Hervn Lanbesdireftors wegen
Detheiligung der Qveife und threr Organe bei der Verwal-
tung der Provingi fleen (§ 11 bes W lements)
extheilt bev Provingialausichuf die Suftimmung und erachtet
buch biefelbe diefe Sadie al§ erfedigt.

Bu bem projeftivten Bau von Rretechauffeen unbd zwar:
von eugattersleben big juv Lanbesgrenze in der Ridytung
auf Nienburg; von Querfurt iibev Lobersleben big jur San-
bedgrenze; von 4 Gtrafeniigen im Kreife Sevidow IL in
einer Gejammtlinge von ca. 111, Bieilen und von bey
Babvit Gerftewits bis nady Hobenmiljen im Kreife Weifen-
fels — werden Primien nach dem Sae von 36000
fitv die DMeile aud Provingialfonds bewilligt.

Begiiglich dev von ber fnigl. Staatsvegievimg in An
vegung gebrachten Uebernafme ber bauernben Unterbaltung
be8 Rviegerbenfmal8 bei Mevfebuvy foll dem Provingialland-
tage empiohlen wevdenm, fich suv Uebevnafhme ber dauernben
Unterhaltung cines Denfmal8 unter dev Bebingung beveit

gu evfidren, baf dem Provimgialverbanve das Tevvaim, aufe

Dent bad Kriegerdentmal fteht, dauernd al8 Cigenthum iibers
laffen mwird.

Behuis Wiedereimgichung der im Jahre 1878 qus der
Provimial-Hauptiaffe vovjdupmeife gesablten Biehjeuchen-
Cntjdhbi oll im [ Sahre eine Aufnabme bes

Biefbeftanves ftatifinvert.

bei cimanber —, muften fich diefem Anfiveten gegenitber
bejcheiben, unbd bie ifhm wohl wollten, durften ihre Freude
an ihm Haben.

oJa, febt ihv wohl,” fagte ber ofrath einmal u
miv, ,baf eure Sovgen unb Befiivchtungen um den Avthur
iiberflitffig waven? ®a ijt gute At barin — idy fenne
meinen aften Gommilitonen! — und was bie Mutter mit
ihrer Uffenlicbe verbovben Hat, machte bie gute Natur und
bev verniinftige lte wiever gut. Wenn man ifn jo anficht,
muf man voch jugeben, baf ev ein gany jhmucter Gefell ijt
— fein ®eficht jogav liuft, wenn er teine fdymachtenden
Augen macht und feine Oefichter fchneivet, immer nody mit.
Und ba barf man in joldyen Safren und et feinen Ber-
Diltniffen jchon umweilen ein wenig Ueffevei mit fich tveiben.
Da8 that id) eimmal, dag thaten Sie, Framy, unb alle,
Unb bag gelbe Halstudh, das meine Damen neulid) einmal
erjchredt bat, ijt auch weiter nidhtd, al8 was ung allen fo
ober o einmal pajfict. Wenn ein Wint fo gute Folgen Hat,
wie bei ihn, hat's feine Noth. Rury, lafit miv ben Sungen
nuy geben, bev madit fid), fag icy euch. e babe nuy eine
Sorge und pwar fitv fein njlreten alg Staatsanwalt,”
fchloB ev. , Beigbar, wie er ijt, wird in jeder Bertheidiger
aufregent und drgern, “imd bann if’8 aug.  Fiiv den follte
eigentlich o etwag wie eine Mundfpervlette exfunben werbden,
Da er ihn nidht weiter Sfjnet wnd nicyt meby vevsieht, alg
burdhaug ndthig.”

(Tortfegung folgt.)

Borliujige Wahlergebuijje.

Die Ergebuiffe dev geftern vollzogenen Reichstagdwahl
find in Halle- Saalfreis, joweit ung bis jum Shlufje ved
Blattes Mittheilung ugegangen ift, folgende:

a) Stadt Halle,

Taphlezivte. Boreting Rothe Ridiger Windthorjt
1. (Rronpring) 245 52 2
2. (Zulpe) 344 85 33 5
3. (Gold. Ning) 291 104 12 4
4. (Golp. LBwe) 301 54 1l 33 1
5. (Felofehlifchen) 9974 66147 2
6. (Drei Schwine) 287 6ol 39 4
7. (Stabt Biiridh) 9850 78 ey 5
8. (Giirjtenthal) 275 80 44 5
9. (Pofpital) 198 58 68 3
10. (‘Breflers Bevg) 213 70 103 )
11, (Gloud). Schiehgraben) 226 91 60 —_
12. (DBellevue) 978l 87 57 —
13. (Sdiigenbhaus) 376 106 24 —
14, (Biirgergavten) 369 92 33 3
15. (Frehberss Gavten) 295 98 40 3
16. (Rofentfal) 268 98 54 2
17. (Weivenhammers Reft.) 264 107 54 —
18. (Nietfchmann' Rejt.) 278 100 40 —
19, (Neumartt-Schiefgrab) 166 113 44 2
5244 1622 854 46
b) €tiidte im Saalfreis,
Connern 434 53 4 —
Lbejiin 250 109 — —
Llettin 256 178 9 —
940 340 6 —_
¢) Ortidaften im
Saalfreis.
Ammenborf 85 620 11
DBeefenlaublingen 82 125" —
Beiverfee, Wioberar, Morl 50 40 3 —_
Bradjitedt, Holfen, Wurp 71 75 2 e
Brofdywis, Peifen, Jorbiy 37 80 1 =
Brachivit 91 10 5
Grilfwit 33 125 7 -
Dislau 155 44 1 —
Gigmanngborf 104 36 — —
Frebpnis 115 10 — —
®iebichenitein 329 203 135 3
Gimrif 71 % — —
Oribers 88 53  — =
Oroftugel 46 2 i e
Orube Delbriic u. Dieskau 125 80 11 —
Sutenberg 74 78 4 —
Hobenthurm - PlsEnis 10 46 1 =
Raltenmarf 39 62 — —_
Sirchedlan 128 5 1 —
Lettin 48 69 7
Mibglich, Diemils, Freiimfelde 34 68 5 -
Qauenbdorf 27 137 — —
Oppin 78 47216 —
Dsmiinbe 110 23— —
FRabewell 112 34 — —
Feiveburg 119 93 3 —_
Rothenburg 102 58 — —
Sdlettant 73 3 — —_
Sdhivery, Dammenbdorf,

Spifenborf 24 183 — —
Leicha 41 73 — —
Trebit a. P. 64 17— il
Trebni 43 39 — —_
Trotha b3 253 5 —

2611 2258 217 3
Gtact Halle 5244 1622 854 46
Gridte i Saallreis 940 340 6 —
Ortichaften tm Saalfreis 2611 2258 217 3
8795 4220 1077 49

Der Ranbidat ber vereinigten liberalen Parteten, Heve
Profefjor Borvetiug, ift hiernady gewdblt. (Die Gefammt-
3060 ber Lahlberecytigten ber Stadt Halle betrug dies-
mal 11989. Die Betheiligung betvug annibernd 659,.)

Wahlevgebnifie in der Proving.

WMagdeburg: Der Kandidat der vereinigten liberalen
Pavteien, Here v. Unvub, erbielt 12,182, ver Socialvemo-
frat Brade 6254, ber Ranbdidat ber fepavivten Ronfervativen,
elbmarjchall , Graj Moltle, 589 und ber ultramontane
Dr. Majunfe 241 Stimmen.

Saljwedel=Gardelegen, Gardelegen: Kapp (nat-
[ib.) 686, v. Schent (freifonf.) 237. Galbe a. d. M.:
Rapp 343, v. Schent 21. Walbect: Kapp 106, v. Sehent
28, Galgwedel: Rapp 1172, v. Schent 233.

CStendal=Dfterburg. Ofterburg: Titvcfe (mat.lib.)
276, v. Liiverity (deutich-fonf.) 231.  Arendiee: Titve 258,
b. Litberiy 35. Werben: Titvce 249, v. Liiberiy 20, Acters
mann ((i6.) 1 Bidmark: Tiivde 318, v, Liderip 14,
(468 Wablbevedtigte.) Callehne: Titvde 63, v. Ltderipy 26.

Jevidhow L. w, TL. Qoburg: v Bonin (1i6.) 276,
. Plotho (beutichtonf.) 26. Genthin: v. Bonin 363,
o. Plotho 136. Domine Jevichow (34. Bezirt): v. Bonin 3,
. Plotho 75 (107 Wahlberechtite).

Wolmiritedt = Reuhaldenslebew, Neuhalvensleben:
oot 572 Stimmen fitv v. Forcenbet (nat.lib.) 557. Vafl
winfel: alle Stimmen fiiv v. Fovcenbed, Ochtmersleben:
von 227 Wihlern Haben geftimmt 156, bavon fiir v. Fovs
denbec 158. O, Ammensleben: bv. Fordenbed 217, Majunte
(Flevifal) 57, Qaifer Wilhelm 1, Kronpring 1. Drakenjtedt:
Bon 166 Wablberedhtigten find 108 Stimmen abgegeben;
bavont b. Fovdenbe 105, Raifer Wilbelm 3. Olventedt s
Bon 708 Wiiblern 414 geftimmt; bavon filv v. Fordens
bedt 315, fiiv Raufmann Wilh. Brade (jocobem.) 98, jiir
Deven b. Wevell (friiher Lanbrath bes wolmirftedter Keis

fe8) 1. Meivenbdorf: von 188 Wahlberechtigten fiiv v. Fors
denbedt 116, fiir Brade 1.  Hitensleben: Bon 234 Wahl-
bevedhtigten ftimmten 177; davon erhielt v. Forcenbed 119,
Dr. ©tamm (joc.sbem.) in Berlin 53, zexfplittert 5.

Wanglebew, Cgeln:  Bon 936 Wahlberedhtigten
haben 708 ihre Stimuten abgegeber. v, Benda (nat.-lib.)
598, v. Gdjorfemer (ultvam.) 9, Bwiebler (foc.-bem.) 87,
v. Qoge (fon.) 11, gerfplittert 1, ungiiltig 2. Mavienftupl;
Bon 38 Wabhlberechtigten ftimumten fiix v. BVenda 38.
Unfeburg: v. Benbda 213, v. Koe 9, Awiebler 38. Dodern=
dorf: v. Bendba 60, Bwiebler 14, v. Ko 1, Trautmanmn 1.
Oftevweddingen: . Benda 218, v. Koie 22, Bwiebler 3,
ungiiftig 1. Galbfe, Fevmersleben, Sohlen, Bependorf,
Wefterhiifen: 648 fiiv . Benda, 328 fiir Swiebler.
g[;ﬁwangfcbm: . Roe 201, v. Benda 89, v. Schotlemer-

Ijt 23.
WMansfelder Seefreid, mansjelder Gebivgslveis.

AlBleben-Stadt: Sombart (nat-lib.) 231, . Neumann
(freicon].) 116.  UlSleben-Dorf: Gombart 98, v, Weus
mann 48,

WMithlhanfen=L [30:Weifzenjee. & a:

i genjaly f :
WMinifter Friedenthal 500, Schulze-Delitich (Sortjdhr.) 334,
Bod (focodem.) 173.

Ajchersleben=Calbe. Staffurt: Trautmann (lib.)
1331, v. Diegge (frei-conf.) 469, Hurlemann (joc-vem.) 189,
Schpnebect: Trautmann 1318, v. Diege 554, Hurlemann 18.
Jrofe: Trvautmann 86, v. Diege 92, Hurlemann 2. Alts
falze: Tvautmann 102, v. Dielie 81, Hurlemann 1. Biere:
Trautmann 156, v. Diege 198, Hurlemann 2. Gr.-Rofen-
burg: Tvautmann 17, v. Diege 349. Quedlinburg: Traut-
mann 1184, v. Diegge 821, Hurlemann 122. Kbnigdaue:
Tvautmann 28, v Diege 141, PHurlemann 3.  Thale:
Trautmann 251, v DOiege 51. Ufen: Tvautmann 441,
b. Diege 104. Gr-Salze: Tvautmann 243, v. Diete 174,

DOjdherslebenz Halberftadt-Wernigevode,  Horn-
buvg: v. Bevnuth (nat.Afib.) 392, v. Blumenthal (conf.) 32,
Dr. Gtamm (foc.-bem.) 28. Schwanebed: von Bernuth
282, v. Blumenthal 42. Gilenftedt: v. Blumenthal 194,
. Bernuth 94, Dr. Buffenius 1. Gilsdorf: v. Blumen-
thal 20, v. Bernuth 63, Stamm 1. Nienburg: v. Blumen-
thal 32, v. Bevnuth 4.  Dalberftadt: v. Bernuth 2488,
o. Blumenthol 114, Stamm 1542, ». Schorlemer 103,
Ofchersleben ; v. Bernuth 627, v. Vlumenthal 353, Stammt
58, v. Sdorlenter 42. Wernigerobe: bv. Bernuth 1168,
b. Blumenthal 578, Ofteriviect: v. Bernuth 432, v. Blus
menthal 23, Stamu 41, v. Schovlemer 3.  Pornbuvg:
v, Bernuth 392, v. Blumenthal 42, Stamm 29.

Griurt = Sdjlenjingen = Jiegenviid, Dr. Robert
Qucius gu Kleinballhaujen (nat-Lib.) 3972 Stimmten.

Jovdhaujen, 30. Suli.  Juger, Stabtvath ((i6.)
3900 Stimmen, Davier, Yandrath (Fonf.) 1966 Stimmen.
Refultat einiger Ortichajten fehlt noch, Seigers Wahl indef
gefichert.

Baplergebnifie im Reide.

Berlin, 31. Suli. ©8 wurden gewdhlt im eviten
Wabltreife Hiinel, im gweiten Klog, tm dritten v. Sauden-
Larputiden, im vievten Stichwalhl Belle - Friviche, im fitnften
Bimmermann, und im fechften Wabhlireife Rlop. In der
Reich8hanptitadt Haben alfo, bis auf ben vievten Beyict, in
welchem eine Stichwahl ndthig wird, bie Lberalen allent-
Dalben gefiegt, ja jogar den echjten Besir, ben bie Sociale
demofraten entriffen Gatten, mit fehr bebeutender WMajoris
tit wiebevgemwonnen.

Bremen: Mosle (nationalliberal) mit 14099 St.
gemdblt. Frid (Socialbemotrat) erbielt 6293 St.

Ehemuity: Bopell (nationalliberal) 13999 St. Diojt
(Soctalift) 9383 St. Viele Landbeivfe nody ausjtehend,
boch bitrfte bag Wahlrefultat derfelben nicht mehr entjchei
Dend feirn.

Strajbuvg: Gewiblt Hablé (Proteftpaviei) mit
6596 ©t. gegen Bergmann (Autonomijt), der 4012 St.
echielt. Auf Bebel fielen 141 St.

Ritrnberg, €8 erhielten Stimmen: Giinther (Fovts
fohuitt) 13433, Gvillenberger (Socialbemokrat) 10161, uts
bardt (deutjch-fonfervativ) 377 Stimmen.

Cualjeld, Qosfer 4124, Bifdhoff 1124, Grillenberger
636, Gbevlein 27, Moft 1 Stimme. Lasfers Wahl ent»
{chieben.

Aachen,  Wablvejultat: Gewihlt Bittor Giehlen
(ultvamontan). @ocialbentolraten fefr ftart aufgetreten.

Bouw,  Wiedergemi(lt: Kefler (ultvamontan).

Wurgen. €8 erhielten Giinther fonf. 872,  Hadlich
(Socialvemot.) 435, May Hivich 131 Stimmen.

Stovlow, Steglit: ©raf Dioltle (Fonf.) 193, Kie-
pect (nat.-lib) 187, Willmer (jovtfchr.) 305, Schweppens
bied (?) 209, 4 zerfplittest.

Safjel:  Rajjel: Dr. Bihr (natlib) 3862, Sidel
(fonf.) 1244, Frid (joc.) 1616, Habne (ultr) 210.

@lberfeld=Bavmen. Glberfeld: Stichwabl wijehen
Daffelmann (joc.-bent.) und Prell (natlib.) nothwenbdig.
Der Kanbidat der Freitonjervativen, Dr. Aegidi, Blie in
ber Wiinderheit.

Hamburg, Hier wurben die nationallibevalen Kan-
bivaten Wiring, Bauer und Wolffjohn wiedergenihit.

Pavdinm: Movig Wiggers (fortfchr.) 794, Sehal
buvg (fonj.) 161, Finn (joc.-em.) 8.

DeffanzJerbjt: v. Cuny (ver Randidat der RKonfer-
vativen und Nationalliberalen) 6041, LWeigert (bev Kandidat
ber MNationallibevalen und Fortjchittler) 3581,

Bernburg=Ballenjtedt. Sn Bevnburg evhielt Oechel=
Diujer (nat-liv.) die Majovitit. Kbthen: Dechelhiiufer
turbe hiev mit grofer Majoritdt gewiphlt.

Altenburg=Stadt. Finbeifen (freifonfervativ) 1768,
Stolle (Socialdemofrat) 1028.

Gotha, Bis jebt legt bas Refultat fammilicher
Stiibte und Poftjtationen vov; bdanad) erbielten Holbendorff
(freifonf.) 1621, Mitller (1ib.) 3621, Bod (Socialift)
1955 Gtimmen.
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Ctadt Gifenach: Sommer (natelib.) gemiplt.

Ctadt Kobuvg, Jujtizeath Fovkel (national-libeval)
mit 1592 Stimmen wiedevgemiflt.  Socialbemofrat Bod
(otha) 88 Stimumten.

Ctettin, Delbriid 4593, Schmidt 4406, RKapell
954 Stimmen. Sticywafhl mtfd;en Delbriid unb @wmtbt
etforberlich.

@lbing. tadtfveis. v. Minnigerobe 1897, Hauss

bug 1361, Achenbacy 331, Bebel 142 Stimmen.
Bittaw. Rengfch, der (ibevale Kanbidat gewdhlt.
Dresden. Sn der Stadt Dredden evhielten v. Fries
for, (Sreifonfern.) 7250 Stimmen. Aug. Walter (Tovt
finitt.) 5430 St. Bebel (Socialbent.) 9550 St.
faridrupe. 8 wurde gewdplt Eifenfohr liberal.
Breslan.,  Wejtfveis: Biirgers (Fovtidhr.) 7976,
fuader (Soctalbemoty.) 6318, Serlo 3679, v. Balleftvem
(Gentvunt) 950 ©t. — Djtbreis: Reinders (Socialbemoty.)
0590, Molinart 6307, Staatsanialt Fuds 4432, Weinhold
(@ocialbemofy.) 1658 ©t.
Riln  (Stadt.) Gdb. Schent (Centrum) 11622,
b Foucenbect (Nat.Lib.) 6571, Bebel (Socialbemofr.) 2189
Gtider (Chriftl-foc.) 1 St, fonqd) Schent gewdhlt.
Stonigdberg & Pr. (Gtobt) Stelter (frei.~fonf.)
1172, if;eobot (Sortichritt) 5271, Bebel (foc.-benr.) 1108,
SREIrbenéﬁperget (Centr.) 228 &t,, fomd) Stelter getndhlt.
— (Lelegramm. ) Qeipgig (Stabt) Stephant ges
wiflt; Leipsig (Landiveis): Diege 10000, Soctalift Ramm
8000. — Hannover (Stadt): Stichwahl swijchen dem Par-
fituloxijten und Fritfche (Socialijt). — Veannfeim jwijchen
Ecipio (nationalliberal), Klopfer (Demofrat) Stidywafhl. —
Diimcgen (1. Wahltreid) swifchen Stauffenbery und Uppert
Gtidwahl nothwenvig, 2. Wahlireis Slbr 5179, Wejters
mafer 6297, Stichwalhl nothwendig. — IJmmenjtadbt Wahl
Bol's geficgert. —  Franffurt Stichwahl zwijchen Sonnes
mann und BVarventrapp. — (Sjteq EU?erg gewdplt.

— Die gulammemtcuung be§ gefammtent LWahlrejul-
fat in Bexlin. Der Komgertgavten in der Friebrichitvafe
fimigte fich fehon von fern buvch) das Weenjdjengewoge vov
bemjelben al8 bag Dauptquavtier bev Fovtjyrittepavtet fii
Yalin an.  Die Vertindigung dev Wablrefultate erfolgte
in einer jufdligen Reibenfolge, wie fie dramatifch fpannens
bev nicht Ditte arvangivt fein fnnen. Der grofe Saal, dex
tiefige Gavten, ber lange Flur, welcher in denfelben vbon der
©trafie hineinfiihrt, waven von dichten Wenfchenmaifen ge-
fiit. Dem Biiveau préfivirte ber Abgeordnete Knbrce.
Dng erfte Refultat tvaf aus vem 1. Wahlfreife ein — Hinel
gemiflt. Durrahl — E8 folgte der dritte — v, Sauden.”
Upermalige Huvvahrufe. Dann ber gweite — Klog. Nody
Lebfoftere Purrafrufe. ~ Abgeordneter Snivde verliinvete in
cinev Pauje zuv Vergleichung die Bahlen der Lahlbethei-
ligung bei ber lesten und ber biedmaligen Reichstagsmahl
im 2. Wabhlereife. Damald bei der erften Wahl 14 000
abgeqebene Stimumen, 15000 bei der engeven Wahl. Died-

mal 29000 von 32 000 Wahlberechtigten, d. §. 80 Prozent.
— Mit tmmer grdferer Spanmung aber jah man den Re-
jultaten au8 ben fritijhen Besivten entgegen. Da bradste
ein it lebhoften Buvufen begriifter Antdmmling dag Er-
gebnif ber Wabhl im 5. Wahlfreife: 10255 Stimumen fiiy
Bimmermann! Der Saal erdrdhnte von ben Hurvahrufen.
RKonnen fidy diefelben nodh fteigern? Sal Bunidft eine
fleine UAbHIHhung: 4. Wahlfveis — engere Walhl ndthig
yoijden Belle und Frigjhe. Dev Wahlfreid hat fich aufs
Aeufierfte ongeftvengt; von 42000 Wablbeveditigten Haben
40000 gewdblt. Hatten fich nicht einige Hunbert Stimmen
auf fleine RKandibaten vevivet, der Wabllveid fiitte feine
Stidhwahl  nbthig. Aber  Der 6. Wablfreis. Gt
feplt noch immer. Dian bebattivt Hin und fer. it ed
ein gutes Beichernr, DpaR bag Grgebnif o Ylange aus-
bleibt? Da ftiigt athemlos ein Bilvger Hevein —
wie Dev befounte Vote tm antifen Dvama — mit dem
FHufe: Kok durd)! Steht dag Dach nod) itber unfern Hiup-
tesn bor diefem frenetijchen Jubel, welder fich erfhebt? —
Der Borjibende Kusvce theilt mit, daf einer Privatnacricht
sufolge, Klof 2000 Stimmen Majoritit Habe. Ernente
Survahufe. Wiebev ertint die Gloce, dies Wal jur Ver=
Einbung De8 offisiellen RNefultated: Hafenclevey 15879 —
Ko 20891 Stimmen! Jetit aber braujte der Jubel orfon-
avtig Durd) den ©aal — twohl uns, baf wiv nidt alle
bend folche Hurrahs ausyubalten Hhaben. — Abg. Knirce
fprac) ben Anwefenden den Dant filv thve energijche Antheil-
napue am Wablfampfe im 2. Wahlfveife aus und forderte,
efe man Heut von einander jcheide, ju einern Hod) auf den
Abgeovdutetert Kloks und den genmialen Fithrer im Kompfe,
Profeffor Bivchow, auf. Wiit Begeifterung leiftete man der
Aufforverung Folge und trennte fich in lebhafter Diskufjion
um 9%, Uhr. Nuv langjam Yeerte fid) dag Lofal von Den
Peenjchenmafien. Dag wav der Denfwiirdige 30. Juli bes
Salres 1878 in Berlin!

Todedfdalle
Qetizig, 30. Juii. Abermald Hat bev leipsiger Bud-
Handel cineg feiner geachtetiten und beliebtejten Mitglieber
burd) einen in langewm Stechthum worbereiteten Tod vers
[oven, ben Berlag8budhhiinbler Ambrojiug Abel

Aud Halle und Umgegeud,
Civiljtand, Meloung vom 80. Juli:

Aufgeboten: Der Schuhpmadier €. Weinhavdt, alter
Martt 21, und W. Lehmann, Deerjeburgerftvage 9.

©Geboren: Dem Cifenbahn-Beamten €. Bhl ein .,
Acterjtvage 1. — Dem Matevialmaavenhiindler 8. Loben-
ftein cine ., Domplag 5.

®eftorben: Ded Majdyinenchloffer A Wolter Ehe-
frau Mavie geb. Nagel, 25 3. 5 WM. 3 L., Thorftvafe 11,
— Deg Tijchler ©. Wormuth T. todtgeb, Taubengaffe 15.
— Ded Bidermeifter €. W. ©. Eyfert S. tobtged., alter

Martt 15. — Dev Anbeiter Johann Gottlob Sattler, 51 .
7 M. 7 L., Gehivnhautentyiindung, Straf-Anftalt.

| |
atum |2 L"W B g i,
ag. |Gtunve, [Par. Sin o, | Gelf, [Bor,Sin P, winl 9
50, g | 2. 3302 | 1480|185 | 8,63 |331,67] 519 \ sW.
|10, 3355 | 11,44| 14,8 | 4,36 (331,14| 81,8
31. i‘yuﬁf 7M. |336,4 | 10,48 | 13,1 | 4,31 (332,09| 87,1 “NNW.

Srauen=Bevein jur Avmenz und Kranfenpifege.
Donnerstag den 1. Augujt Nacdymittagd von 8 bis
5 Upr Nifoerein in der Anjtalt am Wartingberg 14.
Um jahlveiche Betheiligung bittet
a3 Unsjtelluugd=Comité.

Wohlthiitigleit.
1 4 50 § @ejchent aus dem Bergleidh in Sadyen
B. [ M. wurden Heute durd) den SchiedSumann des 5. Be-
3ivi8 gur Armentaffe gesablt.
-@u[Ie 30. Quli 1878,

Die Urmen=Divettion.

ucbcritd)t Der Witterung (am 80. Suli 8 Whr Movg,).

ufer in Weftvufilond und den Nieverlanden ift das
Boavometer gejtiegent und Hat im Novdweften fehr Hoher
Ctanb evreicht. Die Witterung ift allgemein yubig, jhmwade
Winde und Winbditillen Hevrichen vor, die Niederichldge haben
aubfitentheild aufgefivt, in Weft-Curopa Herriht ndrdliche
Lujtftrdmung mit meift heitevem TWetter, bdie unvegelmdpige
Drucvertheifung in Central-Curopa [ift dafelbft Gewitter
eviavten, obwohl die Temperatur in Deutfdhland, aufer im
Ojten, allgemein unter der novmalen liegt.

Bermijdhtes.

QB1n, 25. Juli. (Cyplofion von Feuerwerkstbrpern.)
Die Diveltion bes Blova-Theaters Datte geftern Abend ein
Sommerfeft avrangirt, wobet die Gavten-Anlagen und die beibert
Rolljchubbafuen prachivoll illuminivt waren. Auf der un=
bebecten olljchupbabn wurde nad) Beendigung dev Theaters
vorftellung ein Feuerwert abgebrannt. Leider eveignete fich
sum Schluffe be]felbm ein trouriged Unglii, @in Feuer=
wevtsfivper, ein in bie Crbe geftecttes eijernes Rohy, explo-
birte mit etner fo furdjtbaven Detonation, daf an dem Hu-
pert ©dyritt entfernt liegenden Theater mehrere Fenjter
fpvangen. Biele Perfonent wurben vertoundet und jum Hos-
pitale gebracht. Der an der Kajfe befdhiftigte Kontrolens,
ein ftivtijher WMarttbeamter, weldher in vem Gtablifjerment
cinent Nebenverdienft fand, blieb todt. Wie man annimmt,
it derfelbe von einem Gifenitiicte in der Magengegend aetvof-
fen worben. b e vevanftaltenden Feuevwerfer, bev 3u-
aleich in Nippes eine Cretutoritelle beleidet, ivgend welche
Sduld trifft, witd bdie eingeleitete Unterfuchung ergeben.
Unter den Vevwundeten foll fich ein Offister befinden. Cin
RQnabe evlitt eimen doppeltern Beinbruch.

Jm Mokt ift ein geviumiger Laden nebjt
Bohnung gum 1. October ju vermiethen.

Niibered bei

A. Schmeisser, Martt 13.

" Gin bubid)er aben mit Qadenftube, dajelbit
ge\mbe gevaumige Wohmung zu 56 A= De-
3iebb. jebt ab bi 1. October.  Bu erfragen
im Frifeurgejhift  grofe Klausfivafe 10.

Bahuhofitrae 6, II, ift eine elegonte,
fehbn eingerichtete Wohnung, 4 Bimmer, dret
Kommern, Riihe 2¢., u vermiethen und am
1. Oct., auf Wunjch auch jofort, u beziehen.

Har; 25

find u vevmiethen: 2 Wobhnungen ju 450 u.
150 6, jum 1. October gu besiehen.

Gine Wohmmg 3 St, 2 &, K, 1. Octo-
bet gu vevmiethen /L. uItedmraﬁe 18.

~ Gine Wohnung von 5 Jimmern,
2 Samumern, Siidge uud allem Jubehiv
nebjt Govtenpromenade it im Gangen
oder aud) getheilt (mit 3 Jimmern,
Samuter, Kitdhe 2¢.) um 1. October 3u
bermicthen Riemeyeritraje 4.

Wegen Domicilverinderung
it eine frenndl, Wohnung mit
Gartenbenntung fiiv 125 hlv,
p. a. fofort 3u bermiethen |y
ud 1, October a. €. 3u be-
siehen Luifenftraige 13,

Gine freundl. mobnung 1. D. Yedhe . Wais
fenh., bejt. aus 5 St, 3 K. w. Bub., 1. Oct.
i verm.  Bu evir. Worigywinger 5, pavt,

1. October Parteveew., 3 €t, &, & umd
Bub. (125 %), au verm. bermanmxraée 3.

Wegen Ortdveranderung bded jepigen -
fober8 ber 2. Gtage meine8 Haufes alter
Markt Ne. 5 ift felbige sum 1. October an-
Derweitig gu vevmiethen. Frang Keil,

Ligigerjtrafe 44 it bie Parterve-Wohnung
il vermiethen, Preid 450 A4 Niberes

Rinigftrage 33, 1.

Gine Wobnung, 3 St., 2 &, & u. 3ub,,
1. Dutober gu vevmt. Mattinggaife 3, part.

2 freundl. Familien-Wohnungen billig ju
oeviniethen Hary 16a.

1. Wobhnung von eing. Leuten jofort und
mehrere Stuben unb Rammern 3 1. October
it besteben fle 1a.

2 ©t, Gntrée, 3 &, &, ©Stall, Keller, Pr.
90 %, berm, .Brurenraﬁe 13,
Stube und Kammer gum 1. October 3u
vermiethen ©Gaalberg 21.

Srube, Kammer, RKiide gu vermicthen und
jum 1. October 3u begtehen

Steinwey 42 bet F. Gehrig.

" Stube, §, ®. verm. I Edlamm 4, 1.

~ Diefreve Wohnungen zu v. Unterplon 6.4

Gine Wolnung von 4 Stuben, einigen
Rammern und Bubehir ift fogleich ober gum
1. October ju vermiethen im Fiirftenthal.

Gine Wohmmg (34 %) jum 1. Dct»ber
3u begiehen ©pige 2
St. Logi8 f. 1 anft. 9. gv. Berlin }4 P.
~ Freundl. msbl. Wohnung fofort ober fpiitev
3 verm. Rinigitrafie 31, IIL
Freunol. mdbl. Stube Il Sﬂ?urferftraue 8.
®rofes frol. mobl. Summer nebjt Rabinet,
Augj. auf den Mavkt, Preid monatl. 15 L,
au verm.  Bu erfr. @d;meerftr. 44 im i’abcn‘
Ntobl. Stube jofort gu verm.
Leipzigeritrafe 43.

Gine Herrj). Wobhnung mit Gar
su vermiethen largarethenitrafe 2.
1 Treppe.

@ine frenudlidie Wohnung,
Dbejtehend aus 2 Stuben, drei
Sammern . Kiide nebjt Ju-
Dbeliiy, ift 3u vermiethen mud
am 1, October 3u Begiehen

Niemeyeritvage 11, 1 Treppe.

A. Seellger.

~ Gine frenndliche Wohnung von 2 Stuben,
2 Kammern, Rdd}e, Gntvée 2., fchone Aug-
fidht, ift fiiv 78 K fogleih ober 1. October
31 vevmiethen.

Bu exfragen in der Grped. b. Bl

2 ©tubenr, §. u. RKitdhe gu vevmiethen an
eing. € 3 1. October alte Promenade 16a, I.

Milihlweg 28 an eing. Xeute 3. 1. October
1.6t, 2 &, K ju vevmiethen.

2 &t, 2 8, & u. Bubehir 3 1. October
3urge’§mtetben Beefenerftrafe 6.
3 Wohnungen 2 30 B, 150 %, 166%; %,
u vermiethen Keipigerjivafe 102.
Qogi8 3u 42 F= mit all. Bub. Spige 33.

Gin Logis v. 2 &t, 1 &, K an yubige
Qeute u vernt. ik @anbberg 5
Wohnung, 2 St., 2 &, &, zu vermiethen
arofie Walljtrae 24a.
©t, 2 &, & nebjt Bubehvr v. jtillen Leu-
ten 1. Dctvbc'c au begiehen &)ebmxg]tr 2.

"2 Q0gié 3u 40 unb 68 %, 1. Oct. beyieh:
bar, ju vevmiethen. Niah. {siid;erplan 4.

Or. Mirferjtvafe 3 ijt sum 1. Dciober die
Grler-Wohnung an finderlofe Leute zu vers
miether.

Amyufehen von 2—7 Uhr RNachm.

Gine Part.-Wobhmung von 2 St.,, 2 K., K.
nebjt Bubehr an rubige Miether 1. Dctober

Niiberes

31 vevmiethen ©dulgajie 4.

Dtsbl. Stube fof. neue Promenave 8, I.
Tobl. Wolhn. m. Bett f.1—2 . alter Diarks 9.
Diobl. Wobnung  Britverjtvage 13, 1L

Gin fein mgbl. Bimmer nebft Schlaffabinet
ift gum 1. Augujt su begiehen; Ddafelbjt eine
anjtindige Sdlafitelie Qilugl)ez jivage 9, il

Anft. Schlaf
Anft. Schla
Anjt. Sehlaf

®ut mbbl. Bimmer und Kanuer, aneinan-
derhingend, nachfte Nahe der Poft und ber
neuen RLinif, preidw. ju verm. NAh. duvch d.
Ynnoncen-Cypedition von Mg, Trieft,
Gine gut midl. Wohnung 3u vern,
Bedershoi 8.
Deobl. Wohnung  Auguftajtvafe 3, part.
MGOL. Stube u. & .I)?attmsgaﬁe 1
Tein mobl. Stube u., Cab. Britverjtr. 16, 1.
Gine freundl. mol. Stube u. & (part.)
an eing. eren fofort ju vermiethen
. Gdloferg 1.
~ MNobL. Stube u. &, gr. Mirferftr. 4, 10
Gin mbbl. Bimmer mit Kabinet ju vevn.
an 1 ober 2 anjt. Herven
gv. Widrkerjtvafe 13, Ede b. gr. Berlin.
Bl Wohnung gv. Ulridiirage 53, IL
1 mdbl Bimmer ift an 1 ober 2 Hevren
31 bevmiethen Frandenjtvafie 5, p.
Sreundlid) miblivte Stube u. K. 3u
pevu,, anf Wuujd mit Kojt
grofe Mivferitrafze 17,
1 mbbl. Bimmeyr verm. gv. Wiirkerftr, 17, 1L
oL, ©t. gr. Brauhausy. 2, Hinterh. I.
Gleg. Bimmer m. &. of. Leipsigeritr. 14.
" Gin fein mdbl. Bimmer nebjt Soylajfabinet,
Ausficht Gavten, jofort su vermiethen
Oottesadergafie 15, L.
Gine freundlic) mobl. Stube pev 1. Sep-
tember zu Begiehen, auf Winjdh mit Penfion
o alter Markt 21, p.
Fein mibl. Wobnung  gr. Ulvidjtr. 47, 1L
2 anjt. Sdlafit. gv. Wdrkerjiv, 17, IL,

ftelfe mit Qoft Schulberg 8, I
telle gv.,Ulrichitr. 52, . 3 Z’c
ftelle Hanflac 1, L
(] jeber Avt befbrbert
ﬁzel e potto- und fpefen=
frei an fimmtliche
exiftivenbe Beitun-
gent bie Unnoncen -Erpedition von Haasen-
stein & Vogler, Halle, ar. Mivterftvafe 7.
¥ Am Sounabenud dew
3. Ung. 3 lmt Radhm.
Falle-Ham
3, QI 18 J/é 2. 8. 26 4, hin u. 3urucf
.Bxﬂetgu[ngfqt 3 Bochen. %a[;ctunterhredyung,
Couriersug] auf Ritdtour geftattet.
2) Grtvazug 5

Halle=-BBerdin.

3. QL5 4 2. 8. 7 A4 50 . bin und
auriid, Hinfahrt per Cutvazug, Ridfahut be=
liebtg wmerfolb 6 ZTagen mit fahupl. Per-
foneniigen.

Billetd nuy b8 1. Auguft, frdter
pro Billet 50 4. mehr bet @teiuﬁreayx &
Sasper am Wiavkt, wofelbit auch Programme
suv Hamburger Fahrt zu haben find.

Am Bahuhof fein Vevtauf.

Am Diendtag wurbe auf demr Wodgenmarkt
ein Portenounaie mit Inhalt verloven.

Wieerbringer erhdlt 10 4 Belohnung

auf Sudivig ee,

Dienstag ven 30. Jult Povtemonnaie m.
Qnb. auf dem Mavkte, Heringsijt. verloven.

Gegen Belofnung abzugeben Gerbevgafie 5.

Abhanden gefommen Hleiner blauer Kinderz
feiterivagen mit Snbalt. Segen Belohiung
abjugeben ogolbener Pfug.”

Berloven etn gold. Wedaillow, enthaltend
2 Photographien, die Dorotheens, Leipzigers,
Augujtajtvafie entlang. Dev ehrliche Finber
wirb gebetenr, daffelbe gegen gute Velohning
abjugebent Dovotheenftrage 9.
‘Bortcmnnnmc m @db gef. Ranntidhejtr. 10, n

3 Mart Velohuung,

Cin forallentren; Dienstag Abend von
ber Boltsjchule, Pojtjtvafle, Promenave, So»
phiens, Wilbelm, Friedrichitvafe 6bis Miihl-
weg 28, part., verloven. Dem Finder obige
Delohnung.




Jiene janre Gurlen
in Sdoden und etngeln empfiehlt
Hermann Lincke, alter Warlt 31,

Kirschsaft,
tiiglid) frifd von der Prejje, empf’ieblt
Fdward Schmidil
gr. Wridhitvage 17.

Kirschsaft
frijd) vou der Prefje bei
Otto Thieme.

Befauntmadjung.

Auf Anordrung der Iniglichen Regierung foll ben Statuten gemif eine Neuwahl
bev brei Mitgliever bed Rreidoorftandes der Elententarlehrer-Wittwen- und Waifenfoffe fil
bent Saallreid ftattfinben.

Die dem Saallveid anghivenden Diitglieber der genanntenn RKajje wevden bedwegen
unter Hinweifung ouf § 35 deg revidivien Statutd vom 27. December 1870 (Amtsdblatt
pro 1871, ©. 89) aufgefordert, ihre Stimmpettel bis jum

15. Anguit cv.
Bei mir einguveichen.
Die Stimmgettel miiffen Nomen und Wobnovt der drei Gewihlten, fowie bdie Na-
meng-Unterfdhrift des Wihlers enthalten.
Der tiiniglide Landrath ded Saalfveifes
C. v. Rrofigh

Kirschsaft, frij) bon der Prefe,
i Julius Herbst.

-~ Wein=Unction,

Donnerdtag den 1. Augnit u. folg.
Tage jedesmal Bormittags b, 10 Whr
an bis Radmittags 5 Whr gv. Wall=
ftvajge 1, 1 Q¢

Fortiebung der Wein=
Wnetion @rivattelier) von Rotg-,

Weifs- und Portweinen, Champagner, Cognac
unb Yvac in Beliebigen Poften.
J. H. Brandt,
Auctions-Kommiffar u. ger. Tayator.
Gine Glude mit RKiidplein vert. Havy 9.
Dr. Romershausen’s

Augen-Essenz
ijt edht su besichen duvdh
Glebr. Mulertt,
gv. Slausite. 2.

Bitte 3u beadjten,

Dag vor bem Dorfe Schiepsig belegene
Biegelei-Ctablifjement, beftehend aus 2 Wohn-
Diujern, geviumiger Stallung, Scheunen, viev
Brenndfen, Trodenjdheunen, 2 Gdrten, 3 Pli-
nen, Aveal uv Thonfdrberung, joll

Dew 7. Ungujt . J. Vorm., 11 Whe
im LWege Der nothwendigen Subhajtation von
Der finigl. SKveidgevicdhts-Kommiffion Wettin
verfauft werden.

Simmtlide Gebiube und Anlogen find vor
wenigen Jofren new erbaut und ein Cine u.
Auslaveplay mit Schuppen an bem in Der
Jibe ved Grunditiictes befindlichen Saalftvom
gebbrt 3u dem ®vunbditiict.

Der Juitirath Seeligmitiler,

Saficy(lure-Sreupulver

von vordriftmagigem Gehalt an veiner Saz|

lieylfiiuve und in ber Bujammenfehung bes
fiiv  Die Demtjthe Urmee verordueten Fuf-
ftreupulverd empfeflen

Helmbold & Co.,
Leipsigeritrage 109.
Brennmaterialien :
Bohmische Braunkohlen, Meuselwitzer
Braunkohlen, Zwickauer Wiirfelkohlen,
‘Westphiilische Schmiedekohlen, ab Lager

und frei Haus.

Wilh. Dammann,
Lager: Magdeb.-Halb. Central-Bahnhof.
Comptoir: Magdeburgerstrasse 2.

Hausbadenbrod von newem Roggen em-
pfiehlt bie Biicerei  Fannif
Brod von neuem NRoggen empfiehlt
L. Wege, Dber-Leinsigeritrafe 50.
~ Ginen voli6liienden Dleander, iiber 7 Fup
hody, verfauit Sdulgajfe 1, in Siebichenite
[ 3 er . Benuemany,
Tehmieine sk e oo
_ Gngl. Sropftauben verl. Wudpererjir. 15.
Gin geby. Sopha, Glasidrant, Cla=

tafie 22.

Dalle, ben 26. Juli 1878.
BeTanntmadung.
Die hiefige Gavnifon wird am 1. Augujt b. 3. big Mittags 12 Whr eine grifere
Sdyiefiibung in Den Branbdbergen bei Lettin abhalten.
Den audsuftellenden Sicherheitdpojten ift unbedingt Tolge su leiften.
Halle, ben 30. Juli 1878. Der liiuigléd)e Bémbfpt? Ded Saallreijed
. v Rrofigh

Belanntuoduug,

Gonnabend ben 10. Auguft d. 3. Bovmittagd von 8 Ut ab jolfen verfohicene im
Pojt- und Telegraphendienfte nicht ferner vermendbave Ausjtatt nbe, al8: leberne
Tajdienr, mehrere Balferwaagen, bverfchiebene Stempel, 1 Briefgewichtsfoy, aite SHliffel,
1 Gopha, 1 Spiegel, 1 Bettichivm, 1 alte Thitr, mehreve Regenméntel, 8 eiferne Gewichts-
ftitde & 100 Pfund, eine Pavthie alte Briefbeutel und mehreve Kilogramm Schviftgut, jwei
Qurduhren (Cplinderufren), auferdem ca. 100 Gty. altes Papier, ferner vevichieenes Hervens
lofes eifegeptd, als: Repen- und Sonmmenjchivie, Stoce, 1 golvener und 2  bergolbete
Ringe 2., jowie dev Infalt unbejtellbaver Ritctendungen difentlicy meiftbietend gegen jofortige
baave Beablung verjteigevt werden.

RKaufluftige wevden hievsu mit dem Bemerfen eingelaben, daf bie BVerfteigerung im
Brieftrdgerjaale Ded biefigen Poftamis 1 — grofie Steinftrafe Nr. 54 — Gingang vom
Slur bev Pacet-Annabhute im Hofe linfs abgehalten werden wird.

$alle, den 28. Jult 1878, Der Tnijerlidie Ober=Pojtdivector,

geheime Poftvath

Braune.
Befanutmadyung,
Sm Monat Wngnuft v, twerden brenmen:
a) die Vollaternen:
26. bi8 incl 31. von 8 big 10 Uhr Abends;
b) die Halblatevmen :
1. bi8 incl. 6. bon 8Y, Upr Abends big 12 Uhr Nadhts;
14, unb 15. von 8%, big 10 Uhy Abends;
16. bi8 incl. 25. von 8 Uhr Wbends big 12 Ufr Nacts;
ant 26. big incl. 31. von 10 Ubr Abends big 12 Ubhr Nadhts;
e) die Mondjdheinlatermen:
m 7. 6i§ incl. 13. von 8%/, Uhr Abends bis 12 Uhr Nadhis;
d) die Nadtlaternen:
1, Bi8 incl. 16. von 12 Uhr Nachts bis 3%, Uhr Movgens;
am 17. Bi8 incl, 31. von 12 Uhr Nadts bis 4 Uhr Movgens.
__ Soalle, ben 27. Suli 1878. Der Magiftvat.

e Jsliinder Heviuge, Shottijde nene Bollhevinge in Tvmuen
Sdjoden n. cingeln. Ferd. Rummel & Co., Leipsigeritr. 21.
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Ausverfauf je'bitgefertigter Kinderimagen

sum Selbittojtenpreije egen Gude dev Soijon. Gleidhieitip empielhlc
Sorbivaaren feder vt ju bill. Preijen. K Spald, gv. Wiriditr. 20.

Moébel-Magazin pon H. Diessner, Briiderjtvaje 13, empiichlt:
ut gearh, 2zthiiv. mahag. u. bivl. Kleiderjelvetiive 15 %, pol, Kleideridrinte 9 %,

INVIID

S

bier, cine Wandz und 2 Tnjdennhren,
fowie weiteve WivthihajtSiaden w. ein
gut jdlagender Sanavienvogel ftehen
billigit 3u verfaujen
___olte Promenade 14D, 1 Tx,
Sleideridhrant, Bettitelle, Kiichenjdhrant
verfauft Sdhiilershof 1, L.
Kiudernadtituhl verf. Gommergaife 11.
Gin vollft. gutes neues Federbett . 13 7
gu verl. Schmeerity. 21, 1L, Ging. Kubgaffe.
12 ©tiid Orhojtidijer find su verfaufen
qr. Steinftrafe 15.

o1 GBISISIT. 5

Gaug frifhe Sped=Flundern trafen ein
und verfaufe folche su febr billigen PBreifen.
edrich Hoefer.
PBrima Kerutalgjetie, 10 4 fiiv 3 4,
von ausdpeseichneter Giite, fowie alle gangbaren
Materialz u. Bittnalienwaarven empfichis
aur geneigten Abnabme

7 %, Nopritithle 1Y, %, 2=Ahitr. QiidGenihrante mit Glasdaufjaty 9 %,
tavle Bettitellen Y, %, Sophas, Sophatijde, Spiegel, Spiegelidhriinte, Wiide=
flgrdute und alle Sovten Mubel gu billigiten Preijen, Absahlungen gejtattet,

Miiller’'s Bellevue.

Hente Donnerdtag den 1. Wngujt (T.-3253)

Frei-Concert. o

= | gefithut.

Niiherin fiiv Wiilde
gefudit.  Offerten mit Angabe bes Preifes filt
Dugend unter Chifjve €. B, 4. Grpevition
. Tageblattes. b o

Fiicht, Miadhen mit guten Atteften jucht
Sran Fledinger,
Danfiact 1, Enve b. Sehiilershofes.
Gin tiiht, Dienftmaddhen f. Kiiche u. Hausg
finbet fojort Stelfung  ‘ouifenjir. 19, 1L
Gin o1d{l. Miiddhen witd wegen Kvank-
beit De8 jesigen fofort gejudht,
" Ymalic Ghrhardi, Cteintjor 5.
Jum 1. Sept. oder 1. Olf. ein Miiid=
deit, Das Toden fann uud Hausarbeit
ibernimmt, gejucht.
_ ran Prof. Rajje, Hedwigitr. 12, IT.
Gin MMiddhen, von ca. 13 Jabren fii
cinige Nachyutittage wochentlich ein Kindb augs
gufabren geindyt Grimjtvage 3 p.
Gin Miiddhen zur Aufwartung  gejndht
Mauergafe 7, p.
Gin veinlides Middhen jur Anfwarz
tung, mdglichit in bev Nabe wohnbait, gefudyt
_ gv. Ulridjtvage 29, im Sdivmgeichift.
Jd) fuche fitv meinen ©obn, der beveits
1 Jabhv u. 4 Vionate die Conditorei erlernt
fat, gu feinev weiteren Ausbiloung per jojore
ober aud) etias fpiter ette Sehrlingsirelle,
Das Nifere  Heine Brauhausgafje 17, p.
Gine anjt. Wittwe jndht Stellung zur
felbftindig. Fithrung einer Wirthichaft ober als
Rinderfrau. A, Vrieger, Kapellengaife 1.
@ine dltl. anft. Fvau {. f. . Nadymittagsit.
b. Rinbern Stelle.  Abr. €. M. Cxp. b. By
Gin titdht, Kidin wiinjdht Stelle in ein.
bevrichaftlichen Houje 3. 1. Oftob. obev friiher.
Offerten evbeten Geiftitafe 67.
Dienftmiiddhen emypf. nodh 3. 1. Aug. u. 3u
ipit. Antritt Euima Levdje, Rathhausy. 14.
Sidinwen, Handz n, Stubenmiddjen
fudpens jofort oder jpiter Stelle durdh
Sran Sdwary, gr. Ulricdjtr. 11,

Freie Gemeinde in Halle,

Donnerdtag den 1. Auguft Abends 74/, Uhr
im Gaale be8 Hevrn Laudmanu, gr. Brau-
bausgaffe 9, Bortrag vom Prediger Reichen=
bad) aus Breglau. Der Butritt fteht Jever-
mann fret. =

®iiter= u. Kapitalgeidifte vermittelt
s Sphi]]a;n;, ﬂtxemet)egjgai;a 138,

WPlissé brennt am alferbejten mit und
obne Rojentollfalte, Elle 1 §, Briiberjtr. 13.

Gefdyifts - Uebernahme,

it vem heutigen Tage iibermehme id) die
Havy 48 (Brodenpaus) belegene BV eiss=,
Brod- un> Huchen - Bickerei.
&8 wird mein Bejtveben jein, filv gute Waare
und veelle Bebienung Sorge u tragen.

DBejtellungen werden gut und prompt augs
Gustay Barth,

Bidermeijter.

Bwet fnaben, welche dag jtidtijche Ghmna-
fium bejuchen, finben al8 Penfiondre freundl.
Aufnabhime und gewifienajte Beauffichtigung
ver Dauslichen Arbeiten Louifenjtr. 19, 11

Privat- Mittagstisch

filv anjtinbdige junge Leute.

Auch it dafelbjt eine mibl. Stube g
mit Bett ju vermiethen. Bu erfragen [
in ber Gyrped. b. Bl

Fr. W. Stephan’s
Brauerei-Refauration
(Rojplng.)

Heute Dounerstng

Frei-Concert.
Anfang 7Y, Whr,

Herm. Schad
Kleideriefretiiv, Sommoden, Wajdhz u.| S fudhe einen Lehrling. i
Riitiide, Ansugzu, Frieptiide, Stijle 9, Babjt, Schubmacde:-Defter.
Bettjtellen vert. biflis ~ Qaufenberg 2, I | ~Ginen Saujburiden judt jojort
_ Stanavieubogel, Drofiel u. fdine Baner 9. Winter, gr. Wridijtrafe 8.
fpottbillig wegen Umgug8 u verfaufen Ginen friiftigen Buviden fuden
. Barfiiferfivage 5, . Reviten & Weber, Baphnhofitrafe 7.
~ iiglidy frijhe Kmodjen 3n Boubllon | 3y Telbititaudigen Leitung ciner feiz
find s Gaben . (9.52334) | ey SBivthichait wird ein folides tiidht.
__WEE gv. Ulriditraige 52, | diteres Maddjen oder Framw f. Mitte
Cin Fahrituhl wivd su miethen ober ju| ngujt gejudht, Ave. mit Angabe d. bis-
Taufen gefucht Waifenhous, Meievei. | berigen Thitigleit unter J. 30, Erped. b.
“Briihfap su | Dlatted niebevzulegen.

Bestarant zor Terrasse.

Heute Donncrsdtag
Schiachie= Fest,
vou frith 9 Whr ab Wellileijh.
Biere hodfein.

Berliner Weisshier-Salon.

. gﬁ“ Donnerdtag 6 Uhr Spediudes.

Thieme’s Garten.

Gine Wajdivaune und ein Brithfafy su
S~ Kbdinmen finden jof. und 1 Okt

Greiftitrage 57, Fr. Hoefer. |faufen gejuct
Kirschsgtt, 10 i
vijeh bon der Prejje, & v, fg. Dei
" : WI'tichwrd n.‘ns.
Fiie den ted e Theil

_ 8v. Oteinjtrae 58.
Malevgehiilfes, bet Hoh. Lobn angenehme Stellen.
Kiidenmadden judt fojort

Donnerstag Abends 7 Uhr Spectindhen.

geibte Leimfarbenavbeiter, fucht
2, Ehrhardt, Steinthor 5. Sran Deparade, gr. Shlanmm 10.

Fitr den Iuferatentheil verantwortlid):
. Uhlemann in Halle.

fih €. Bobardt. — Erpedition im Waifenhaufe. — Drud dev Buchpruct

i bes Waifenpanfes

b
a
1
v
@

e S s




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1878
	08
	01
	1.8.1878 (No. 177)
	Der Kaiser in Teplitz.
	[Seite 1116]

	Ein unglücklicher Mensch. Von Edmund Höfer. (Fortsetzung.)
	[Seite 1116]

	Aus der Provinz.
	[Tabelle]



	Vorläufige Wahlergebnisse.
	[Tabelle]



	Vorläufige Wahlergebnisse in der Provinz.
	[Tabelle]



	Wahlergebnisse im Reiche.
	[Tabelle]



	Todesfälle.
	[Tabelle]



	Aus Halle und Umgegend.
	[Tabelle]



	Frauen-Verein zur Armen- und Krankenpflege.
	[Tabelle]



	Wohlthätigkeit.
	[Tabelle]



	Uebersicht der Witterung (am 30. Juli  8 Uhr Morg.)
	[Tabelle]



	Vermischtes.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]



	Bekanntmachung.
	[Seite 1119]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 1119]







